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Neues zu den Themen Ganztagsschule und Ganztagspädagogik 
Einladung zur Fachtagung des Landesverbandes Hessen am 06.02.2019 in Marburg 
Einladung zum Neujahrsempfang des Landesverbandes Hamburg am 24. Januar 2019 
Der nächste Newsletter erscheint im Februar 2019. 
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1. Rückblick auf unseren Hamburger Kongress und Ausblick auf 2019 

Wir danken der Grund- und Stadtteilschule Alter Teichweg in 
Hamburg für diesen besonders gelungenen Kongress, die 
erfahrene Gastfreundschaft, die unzähligen Anregungen, 
lehrreichen Stunden während unseres Hamburger 
Kongresses. Ebenso bedanken wir uns bei den Hamburger 
Schulen, die für unsere Kongressteilnehmer ihre Pforten 
während der Schulbesuche geöffnet hatten. Mit 382 
Teilnehmern und Teilnehmerinnen zählt dieser Kongress zu 
den am besten besuchten Tagungen unseres Verbandes. Die 

vielen positiven Rückmeldungen bestärken die Verbandsspitze darin, die Kongresse auch in 
Zukunft so zu gestalten, dass die Besucher und Besucherinnen von der Teilnahme profitieren 
und auch Zeit für Stressabbau finden.  
Unser nächster Kongress wird in Baden Württemberg stattfinden. Das Kongresshotel und die 
ersten beiden Kongresstage sind in einem Hotel im Europa-Park Rust bei Freiburg und der 
dritte Kongresstag wird ganz in der Nähe im August-Ruf-Bildungszentrum in Ettenheim 
veranstaltet. Als vorläufiges Arbeitsthema hat sich der Vorstand für "Digitale Bildung in der 
Ganztagsschule" ausgesprochen. 
 
Sind sie an Kongressberichten und Ergebnissen aus Hamburg interessiert? 
Mehr vom Hamburger Kongress erfahren 

  

http://nl.xeu.de/c/170126/528209


2. In eigener Sache: Neue Vorsitzende Im Ganztagsschulverband e. V. 

Mit der Mitgliederversammlung des Verbandes während des Bundeskongresses in Hamburg 
ging der Verbandsvorsitz von Rolf Richter auf Eva Reiter über. Eva Reiter ist bereits seit 
einigen Jahren Landesvorsitzende in Hamburg und wurde vom Bundesvorstand zur 
Vorsitzenden gewählt. Rolf Richter verbleibt im Vorstand. 
Der Vorstand wünscht allen Leserinnen und Lesern des Newsletters besinnliche Feiertage 
und ein gutes, glückliches und erfolgreiches neues Jahr. 
Alle Kontaktdaten des Vorstandes 

  

3. Neujahrsempfang des Landesverbandes Hamburg am 24.01.2019 

Am 24. Januar um 18h werden wir wieder den beliebten Neujahrsempfang des 
Landesverbands Hamburg feiern, um uns über Ganztagsthemen auszutauschen und würden 
uns freuen, Sie dabei begrüßen zu dürfen. Gastgeberschule ist die Ganztagsgrundschule 
Sternschanze in der Altonaer Straße 38, 20357 Hamburg. 
Das Thema dieses Mal: Inklusion in der Ganztagsschule. Dazu haben wir interessante Gäste 
eingeladen und freuen uns auf einen angeregten Austausch bei Getränken & Snacks. Eine 
separate Einladung erfolgt an alle Hamburger Mitglieder. Anmeldungen aller Interessierter 
gern schon jetzt an 
Landesverband Hamburg 

  

4. Fachtagung des Landesverbandes Hessen am 06.02.2019 in Marburg 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Am 06. Februar 2019 findet die nächste Ganztagsschulfachtagung des 
Landesverbandes Hessen in der Richtsbergschule in Marburg statt. Die Tagung steht unter 
dem Leitsatz: 

Ganztagsschule als Motor für Schulentwicklung 
Raum und Zeit für kulturelle Bildung 

Zeit: 8.30 Uhr – 17.00 Uhr 
 
Ort: Schule am Richtsberg, Team.Kultur.Schule 
35039 Marburg/Lahn, Karlsbader Weg 3 
Tel.: +49 6421 48 44 70 
Integrierte Gesamtschule und Ganztagsschule 
 
Zielgruppe: SchulleiterInnen, LehrerInnen, SozialpädagogInnen, ErzieherInnen, Studierende, 

http://nl.xeu.de/c/170126/528210
http://nl.xeu.de/c/170126/528211


Eltern, SchuldezernentInnen, Schulträger sowie alle an ganztägig arbeitenden Schulen 
Interessierten. 
 
Der Landesverband lädt Sie herzlich zum Besuch der Tagung ein. Ihre Anmeldung nehmen 
wir gerne über die Homepage des Landesverbandes ab 11.12.2018 
entgegen. Anmeldeschluss ist am 23.01.2019. 
Zum Programm und zur Anmeldung 

  

5. Expertenrunde Rechtsanspruch auf Ganztag für Grundschulkinder 

Die Koalition aus CDU und SPD hat für diese Legislaturperiode des Bundestages 2 Milliarden 
Euro in der Haushaltsplanung bis 2021 bereitgestellt, um erste Schritte zur geplanten 
Umsetzung des Rechtsanspruches auf einen Ganztagsschulplatz für Kinder bis zum Ende der 
Grundschule zu unternehmen. Die Verwirklichung des Rechtsanspruches ist für die Jahre bis 
2025 vorgesehen. 
Einerseits gab es in der letzten Zeit Irritationen um die 2 Mrd. Euro, sie wurden, so haben wir 
es von Bundestagsabgeordneten erfahren, nicht gestrichen. Andererseits liegt in der 
Umsetzung vor Ort das eigentliche und große Problem, denn eine unvorstellbare Zahl von 
Schulen muss dann dafür fit gemacht werden. Das erfordert insbesondere bei den 
kommunalen Schulträgern eine riesige Kraftanstrengung, da die Mehrzahl der Gebäude für 
ganztägige Bildung und Betreuung ungeeignet sind und bezüglich des dann erforderlichen 
Personals eine große Unsicherheit herrscht. Zudem erschwert das Kooperationsverbot (siehe 
Punkt 3 in diesem Newsletter) zusätzlich die Umsetzung. Die Festschreibung des 
Rechtsanspruchs soll daher über Änderungen im SGB umgesetzt werden. Hier würden 
jedoch lediglich die Ganztagsformen ihre Regelung finden, in denen Schule mit einem 
Jugendhilfeträger kooperiert. Der schulisch organisierte Ganztag müsste über eine Änderung 
der Schulgesetze in den Ländern geregelt werden. Hierzu gilt es entsprechende Regelungen 
zu treffen. 
In Berlin trafen sich am 13.09.2018 und am 03. und 04.12.2018 auf Einladung der 
Bertelsmann, der Bosch und der Mercator Stiftung Experten, die darüber berieten und die 
das Regierungshandeln auf absehbare Zeit begleiten wollen. Wir als einschlägig tätiger 
Verband sind dabei. 
Ergebnisse anfordern 

  

6. Bundestag weicht das Kooperationsverbot auf. 

... Das Gesetz wird nun im Vermittlungsausschuss beraten. Mit dem Digitalpakt sollen die 
Bedingungen für das digitale Lernen an allen deutschen Schulen den aktuellen zeitlichen 
Herausforderungen entsprechend gestaltet werden. Für uns ist der Verlauf des Verfahrens 
von großem Interesse, da es hier um die Ausgestaltung der Zusammenarbeit von Bund und 
Ländern in Sachen schulischer Bildung geht. Eine unserer Kernforderungen ist die Aufhebung 
des Kooperationsverbotes, um die Länder finanziell in die Lage zu versetzen, 
Ganztagsschulen in großer Zahl räumlich, sächlich und personell vernünftig auszustatten. 
Lesen Sie hierzu den Artikel von Alexander Weinlein in der Wochenschrift "Das Parlament": 
 
Zum Artikel "Erste Etappe" 

  

http://nl.xeu.de/c/170126/528212
http://nl.xeu.de/c/170126/528213
http://nl.xeu.de/c/170126/528214


7. Datenreport 2018: Sozialbericht für Deutschland 

Der Datenreport ist ein Sozialbericht, der von der 
Bundeszentrale für politische Bildung zusammen mit 
dem Statistischen Bundesamt, dem 
Wissenschaftszentrum Berlin für Sozialforschung und 
dem Sozio-oekonomischen Panel des Deutschen 
Instituts für Wirtschaftsforschung herausgegeben wird. 

Aus unserer Sicht ist einerseits zu vermerken, dass die Ganztagsschule nicht im Datenreport 
vorkommt. Andererseits stellen wir fest, dass die Datenlage eindeutig für die Einrichtung und 
den Ausbau der Ganztagsschulen spricht. 
"Die soziale Herkunft wirkt sich nicht nur stark auf Bildungschancen von Kindern aus, 
sondern auch auf ihre Gesundheit. Die steigende Kinderarmut erschwert zudem die 
kulturelle, soziale und politische Teilhabe." Im Fachkräfteportal für die Kinder und 
Jugendhilfe finden wir wichtige Schlussfolgerungen. Solange die Politik nicht erkennt 
welches Potential zur Verbesserung der Bildung durch den Ausbau 
der Ganztagsschulen erschlossen werden kann, wird sich an diesem Statement nichts 
ändern. 
Zum Datenreport 2018 

  

8. Newsletter rund um das Thema Ernährung und Schulessen 

Wir möchten Sie auf eine Webseite und einen Newsletter 
aufmerksam machen. Er beleuchtet das Thema des 
Schulessens in allen Facetten, sowie weitere relevante 
Themen aus der Schule. 
Schauen Sie mal rein: 

  

9. ONLINEMAGAZIN KOOPERATIONEN UND BILDUNGSLANDSCHAFTEN 

Gerne machen wir Sie auf dieses Online-Magazin aufmerksam, Dort 
finden Sie Interviews, Fachpositionen, Tipps und Termine zu 
Kooperationen zwischen Kultur und Schule, Kultureller Bildung in 
lokalen Bildungslandschaften und kultureller Schulentwicklung. Sie 
können das Magazin kostenfrei abonnieren. 
Zum Online-Magazin 

  

10. 13./14. September 2019 Bundesgrundschulkongress „KINDER LERNEN ZUKUNFT“ 

Gerne geben wir diese Einladung weiter: 
... im Herbst 2019 wird die Grundschule als eigenständige 
Schulform in Deutschland 100 Jahre alt. Der Fachverband 
der Grundschulpädagoginnen und -pädagogen in 
Deutschland, der Grundschulverband e. V., feiert gleichzeitig 

seinen 50. Geburtstag.  
Aus Anlass dieses doppelten Jubiläums lädt der Grundschulverband am 13./14. September 

https://www.jugendhilfeportal.de/forschung/sozialforschung/artikel/datenreport-2018-soziale-herkunft-praegt-die-lebenssituation-von-kindern-in-deutschland-entscheidend/
http://nl.xeu.de/c/170126/528215
http://nl.xeu.de/c/170126/528216
http://nl.xeu.de/c/170126/528217


2019 zum Bundesgrundschulkongress in die Johann-Wolfgang-Goethe-Universität in 
Frankfurt/Main ein. 
Auftakt des Bundesgrundschulkongresses ist eine Festveranstaltung in der Frankfurter 
Paulskirche, an der Persönlichkeiten aus der Bundes- und Landespolitik, aus Wissenschaft 
und Forschung, aus den Verbänden und aus der Praxis teilnehmen. Informationen und 
Einladungen zur Eröffnungsveranstaltung werden im April 2019 auf digitalem Wege 
verschickt.  
Der Kongress wird unter dem Motto „KINDER LERNEN ZUKUNFT“ stehen und bemüht sein, 
die Entwicklungsaufgaben für die Grundschule im dritten Jahrzehnt unseres Jahrhunderts zu 
ergründen und fachlich auszumalen. Es sollen insbesondere auch Zielperspektiven für die 
Weiterentwicklung der Institution Grundschule in Deutschland ermittelt und vermittelt 
werden.  
 
Lesen Sie mehr zum Bundesgrundschulkongress in Frankfurt 
Mehr erfahren 

  

11. Literaturhinweis 1 

„Und jetzt: alle!“ - Die pädagogische Arbeit mit Gruppen stellt Fachkräfte vor 
Herausforderungen: Neben den äußeren Rahmenbedingungen und dem Lerninhalt sollen 
auch gruppendynamische Prozesse berücksichtigt werden.Die Autoren stellen 77 
erlebnispädagogische Spiele vor. Dabei liegt der Fokus nicht auf dem eigentlichen Lern oder 
Trainingsziel, sondern vor allem auf der Gruppe mit ihrer sozialen Dynamik. Während die 
Gruppe „nur spielt“, wächst sie zusammen, die Motivation wird stimuliert, eine aufgeheizte 
Stimmung „heruntergefahren“, eine Lerneinheit mit einem Paukenschlag begonnen oder zu 
einem guten Ende gebracht. Diese erlebnispädagogischen Spiele für drinnen und draußen 
machen Spaß und dienen als Warm Up, Refresher,Icebreaker, Energizer, Relaxer u.v.m.Mit 
vielen Spielvarianten für verschiedene Einsatzmöglichkeiten! 
Eva Mauch / Martin Scholz 
Nur spielen! 77 erlebnispädagogische Spiele zum Aufwachen, Warmwerden, Auflockern und 
Runterkommen(erleben & lernen; 21), 2018. 79 Seiten.  
(978-3-497-02772-9) kt, € [D] 19,90 

  

12. Literaturhinweis 2 

http://nl.xeu.de/c/170126/528218


Ganztag bedeutet mehr Lernzeit in der Schule. Die 
gewonnene Zeit bietet dabei auch mehr Raum für eine 
systematische und praxisnahe Berufsorientierung und 
Übergangsbegleitung. Ganztagsschulen haben die große 
Chance, die Berufsorientierung neu im Tagesablauf zu 
verankern und die zusätzliche Zeit auch für eine intensivere 
Berufsorientierung mit hohem Praxisanteil einzusetzen. 
Kooperationen zwischen Schule und Betrieb können 
erweitert werden und bieten Perspektiven für praxisnahe 
Aktivitäten zur Berufsorientierung und Berufsfindung. 
Sowohl in der gebundenen als auch in der offenen Form 
bestehen dafür gute Möglichkeiten. Betriebe können 
Schulen anbieten, den Ganztag mit ihren Angeboten zur 
Berufsorientierung gemeinsam zu gestalten. 
SCHULEWIRTSCHAFT mit seinen Arbeitskreisen unterstützt 

Ganztagsschulen mit Angeboten und vermittelt z. B. vor Ort zwischen Schulen und 
Betrieben. 
 
Welche unterschiedlichen Optionen es gibt, um den Ganztag für die Berufsorientierung zu 
nutzen, zeigt diese Handreichung für Schulen, Betriebe und die SCHULEWIRTSCHAFT-
Arbeitskreise vor Ort mit vielen Praxisbeispielen aus Schulen, Empfehlungen, Listen und 
weiteren Tipps". 
 
Zur Homepage von SchuleWirtschaft 
Zum Download 

  

13. Das Bildungsprojekt „Baut Eure Zukunft“ wächst weiter 

Auch 2019 steht Baut Eure Zukunft ganz im Zeichen von 
sozialkompetenzorientierter Projektarbeit auf Grundlage von Design 
Thinking. Neben den Toolboxen für die Themen Zukunftsangst, 
Armut, Mobbing und Gewalt wird es zukünftig auch Toolboxen zu 
den Themen Rassismus, Demokratie, sowie Kompetenzen und 
Berufe der Zukunft geben. Außerdem bietet die Toolbox „Freies 

Thema“ die Möglichkeit, Design Thinking für eigene Themen und Herausforderungen zu 
nutzen. 
Die Einreichungsfrist für den Bundeswettbewerb BautEureZukunft@challenge ist der 30. 
April 2019. Bis dahin können die Betreuer*innen der Schülerteams die Projektergebnisse auf 
der Website www.baut-eure-zukunft.eu hochladen. Das Finale mit spannendem 
Rahmenprogramm findet am 3. und 4. Juni 2019 in Berlin statt. Die Teams werden dann 
wieder zu den Global Goals der Vereinten Nationen arbeiten. 
Bei den regionalen, eintägigen BautEureZukunft@camps arbeiten Schülerteams unterstützt 
von Design Thinking Trainer*innen mit einer ausgewählten Toolbox an Lösungsideen für 
selbst definierte Probleme. Zeitgleich werden die Pädagog*innen bei Interesse in die Baut 
Eure Zukunft Methode eingeführt. Die BautEureZukunft@camps werden am 1.März 2019 in 
Hamburg und am 26. März 2019 in Stuttgart, sowie entsprechend des regionalen Bedarfs 
durchgeführt. Die Teilnahme an den Camps ist kostenfrei. Die Anreise sowie deren 
Organisation übernehmen die entsprechenden Betreuer*innen. Informationen zum Ablauf, 

https://www.schulewirtschaft.de/www/schulewirtschaft.nsf/id/PageGanztagsschulbroschue?open&ccm=010
http://nl.xeu.de/c/170126/528219
http://www.baut-eure-zukunft.eu/


den Teilnahmebedingungen und weiteren Terminen finden sich unter www.baut-eure-
zukunft.eu 
Aufgrund des großen Interesses seitens vieler Schulleiter*innen, Lehrer*innen und 
Schulsozialarbeiter*innen bietet BautEureZukunft ab sofort kostenfreie Design Thinking 
Fortbildungen auf Grundlage der Toolboxen an. Die kostenfreien vierstündigen und 
anderthalbtägigen Workshop können in Lehrerfortbildungsinstituten, Social Impact Labs 
oder in der Einrichtung selbst stattfinden.  
Sämtliche Angebote und die telefonische Beratung unter 0176/16113601 bzw. 
030/220663900, bzw. via Email info@baut-eure-zukunft.eu und Skype sind kostenfrei. 
Alle Informationen 

  

14. Die Ganztagsschulidee stärken - Werden Sie Mitglied im Ganztagsschulverband 

Die Ganztagsschule ist das „Projekt der Zukunft“ im Bildungsbereich. Die 
traditionelle Halbtagsschule ist ein Auslaufmodell. Seit 1955 unterstützt 
der Ganztagsschulverband die Bemühungen von Schulen auf dem Weg 
zur Ganztagsschule. Dafür artikulieren wir in unseren bestehenden 
Landesverbänden, in Gesprächen mit politisch Verantwortlichen und als 
Bundesverband unsere ganztagsschulspezifischen Vorstellungen deutlich. 
Vieles haben wir erreicht, doch leider werden unsere Vorschläge nicht 

immer gehört. 
Wir wollen: 
die Diskussion um die Einrichtung, die Fortführung und die qualitative Verbesserung von 
Ganztagsschulen weiter beleben, eine qualitativ hochwertige und bessere 
Personalzuweisung an ganztägig arbeitenden Schulen, neue Ansätze, Ideen und Methoden 
einbringen und mit den Erfahrungen bewährter Modelle in Beziehung setzen, die 
Verwirklichung eines Rechtsanspruches auf einen Platz an einer gebundenen Ganztagsschule 
und dass das Kooperationsverbot im Grundgesetz vollständig aufgehoben wird, damit der 
Bund die Länder in der Schulentwicklung unterstützen kann. Wir laden Sie recht herzlich zur 
Mitarbeit ein. Wir würden uns natürlich sehr freuen, wenn Ihre Schule oder Sie unserem 
Verband beitreten. Ein mitgliederstarker Verband findet eher Gehör bei den 
Verantwortlichen in Politik und Gesellschaft. Die Mitgliedschaft für Personen, Institutionen 
und Schulen in unserem Verband kostet im Jahr nur 40,00 Euro. Weitere Informationen und 
einen Aufnahmeantrag finden Sie auf unserer Homepage, klicken Sie einfach auf den 
folgenden Link: 
Dem Verband beitreten 

  

 
 
V.i.S.d.P. 
Rolf Richter,  
Mitglied im Bundesvorstand des Ganztagsschulverbandes e.V.  
Am Kindergarten 2  
65520 Bad Camberg  
E-Mail: richter@ganztagsschulverband.de  
Homepage: www.ganztagsschulverband.de  
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